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Aprikosen | Die Walliser Aprikose ist auf Schweizer Tour

«Ein harter Kern mit 
vielen Genussmomenten»

THUN | Pünktlich zum Start 
der Aprikosensaison lanciert
Valais/Wallis Promotion eine
Schweizer Tournee verschie-
denster Walliser Naturpro-
dukte. Im Zentrum steht da-
bei die Prinzessin der Walliser
Obstgärten – die Aprikose.

Gestern startete die grosse Rundreise
des Walliser Schaufensters auf dem
Aarefeldplatz in Thun. «Das Wallis
wird mit Emotionen verbunden», er-
öffnete Raphael Lanz, Stadtpräsident
von Thun, die Schweizer Tour, «mit
diesem Walliser Schaufenster werdet
ihr sicherlich noch weitere Herzen
berühren.» 

Der Schweizer Bevölkerung 
das Wallis und seine verschiedenen
Produkte näherzubringen, ist denn
auch das Ziel dieser Charmeoffensive.

So werden in Thun noch bis zum 
11. Juli verschiedene typische Natur -
produkte unseres Kantons wie die
Walliser Aprikose, Trockenfleisch,
Walliser Raclette AOP oder Walliser
Roggenbrot präsentiert. Dann reist
das Schaufenster weiter Richtung
Olten, Basel und Luzern; auch im
fran zösischsprachigen Gebiet ist man
 vertreten. 

70 verschiedene Sorten
Im Fokus der Roadshow steht die Wal-
liser Aprikose. Vor 200 Jahren begann
der Aprikosenanbau im Wallis, heute
beläuft sich der Bruttoertrag auf 
30 Millionen Franken. Mit mehr als
2000 Sonnenstunden pro Jahr, sandi-
gen Böden und frischem Gletscher-
wasser liefert das Land am Rhone-
strand denn auch optimale Rahmen-
bedingungen für den Anbau dieser

Frucht. «Die Aprikose ist ein Walli-
ser Markenzeichen», sagt Jean-Michel
 Cina, Staatsrat und Vorsteher des
 Departements für Volkswirtschaft,
Energie und Raumentwicklung. Von
Anfang Juli bis Ende August können
fast 70 verschiedene Aprikosensorten
im Wallis produziert werden, rund 
96 Prozent der schweizerischen Apri-
kosenernte stammt aus dem Wallis.
Die Schweizer Bevölkerung profitiert
 gerne von diesem Aprikosenangebot
der heimischen Bauern, so sind die
Hälfte der in der Schweiz konsumier-
ten Aprikosen Walliser Abstammung.
Neben dem Frischevorteil durch kur-
ze Lieferwege garantiert die Walliser
Aprikose vor allem eines – Qualität.

Ein Qualitätsprodukt
Mit dem Label «Marke Wallis» wird
nicht jede Frucht ausgezeichnet; Her-

kunft und Eigenschaften der Apri -
kose müssen stimmen. So sollen die
Aprikosen sowohl im Wallis ange-
pflanzt und ausgelesen als auch hier
verpackt werden. Zudem müssen be-
stimmte Grössen- und Qualitätsan-
forderungen erfüllt sein und die
Früchte einen Mindestzuckergehalt
aufweisen. «Die Walliser Aprikose ist
wie die Walliser, die sie anbauen»,
sagt Damian Constantin, Direktor
 Valais/Wallis Promotion. «Sie besitzt
einen harten Kern und ist trotz-
dem mit vielen Genussmomenten
verbunden.»

Trotz ungünstigem Wetter in
den Monaten Mai und Juni rechnet
man dieses Jahr mit einer guten Ern-
te. «Prognosen gehen von insgesamt
7750 Tonnen aus», so Hubert Zuffe-
rey, Direktor der Walliser Obst- und
Gemüseorganisation IFELV. sl/sk

Walliser Schaufenster. Noch bis am 11. Juli werden die Walliser Produkte auf dem Aarefeldplatz in Thun der Bevölkerung präsentiert. FOTOS WB

Begeistert. Jean-Michel Cina
freut sich über den Beginn der
Aprikosensaison. 

INTERVIEW

Jean-Michel Cina, wie
schmecken Ihnen die Walli-
ser Aprikosen?
«Sehr (lacht). Ich würde mich
als grossen Früchteesser be-
zeichnen und greife daher auch
immer wieder gerne auf die
Aprikosen aus unserem Kanton
zurück.»

Inwiefern unterscheidet
sich die Aprikose aus dem
Wallis von Konkurrenz -
produkten?
«Das Wallis ist der grösste
Schweizer Aprikosenproduzent.
Persönlich würde ich sie als
‹gluschtiger› im Vergleich zu
den restlichen bezeichnen. Nur
schon beim Gedanken an die
Frucht läuft mir das Wasser im
Mund zusammen.»

Was repräsentiert für Sie
die  Walliser Aprikose?
«Sie ist ein tolles Produkt und
steht sinnbildlich für die Walli-
ser Sonne. Dadurch ist sie als
Werbeträgerin und Repräsen-
tantin der Marke Valais/Wallis
perfekt geeignet.»

Trinken oder essen Sie 
die Aprikose lieber?
«Im Sommer esse ich sie sehr
gerne. Ich bin aber einem Glas
Abricotine zu einem feinen
Glace auch nicht abgeneigt.»

Die Walliser Aprikose ist…
«…ein Genuss.» sk
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